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CHReynolds begleitet erfolgreich Beteiligung von 

INTERSPORT an SABU und RSB Bank 
 

Frankfurt a.M., 17.02.2009: INTERSPORT Deutschland eG beteiligt sich zu 50 Prozent an der 

SABU Schuh & Marketing GmbH, sowie mit 25 Prozent an der RSB Retail+Service Bank 

GmbH. Das erfahrene Konsumgüterteam von CHReynoldsCorporate Finance AG unter der 

Leitung von Partner Stefan Constantin hat die Transaktionen begleitet und INTERSPORT bei 

den Kooperationsgesprächen umfassend beraten. 

Mit dieser Vereinbarung haben die INTERSPORT Deutschland eG, Europas größter Sport-

handelsverbund mit Sitz in Heilbronn, und die SABU Schuh-Verbund eG, der zweitgrößte 

deutschen Einkaufsverbund für Schuhe, eine weitreichende Zusammenarbeit beschlossen. Neben 

der Beteiligung der deutschen INTERSPORT-Gruppe an der SABU Schuh & Marketing GmbH 

sieht die Zusammenarbeit eine 25-prozentige Beteiligung an der zum SABU-Verbund gehörenden 

RSB Retail+Service Bank GmbH vor, die für die SABU-Mitglieder das Kerngeschäft der 

Zentralregulierung abwickelt und umfangreiche banknahe Services anbietet. 

„Wir freuen uns, dass wir diese beiden Transaktionen begleiten durften, die für alle Beteiligten 

vielfältige Wachstumschancen sowohl im Einkaufsvolumen als auch auf der Serviceseite bieten“, 

so Stefan Constantin. Mögliche Wachstumsfelder sieht der Verbund vor allem in der Stärkung der 

Kundenstruktur durch Beteiligung an anderen Verbundgruppen und die Expansion über den Sport 

oder andere Handelsgruppen mit ähnlichen Geschäftsmodellen. Durch die Bündelung der 

Marktpotentiale und gemeinsame Nutzung der Ressourcen wird das Ziel eines noch leistungs-

fähigeren und schlagkräftigeren Verbundes von starken Partnern erreicht. Dabei werden die 

Partner ihre Kernkompetenz und ihren individuellen Auftritt behalten.  

Kim Roether, Vorstand der INTERSPORT eG: „Durch die erweiterten Dimensionen von 

Unternehmenskraft und Kapitalstärke sehen wir enorme Möglichkeiten für die beteiligten 

Unternehmen. Der von CHReynolds begleitete, umfangreiche und komplexe Transaktionsprozess 

war von gegenseitigem Vertrauen und Respekt geprägt, eine gute Basis für unser Ziel, 

Bestehendes zu festigen, zu fördern und neue Chancen zu ergreifen, die sich in unserer Branche 

bieten. Wir wachsen erfolgreich und auch das Jahr 2008 hat mit einem aufgelaufen Plus von 7 % 

abgeschlossen.“ 

 
Kontakt:    
Stefan Constantin  
Tel.: +49 69 97 40 30 – 40  
s.constantin@chrcf.com  
   
Berater: 
Stefan Constantin, Partner - Konsumgüter und Handel 
Robert Kraska, Senior Associate  
Nataliya Demchenko, Analyst 
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Intersport Deutschland eG 
Die INTERSPORT Deutschland eG in Heilbronn ist die größte Verbundgruppe für den Sportfachhandel. In ihr 
sind allein in Deutschland zurzeit rund 1.400 Fachgeschäfte zusammen geschlossen. Mit einem 
Retailumsatz von ca. 2,4 Milliarden Euro zum 31.12.2008 nimmt die Verbundgruppe seit langem den ersten 
Platz im Sportartikel- und Sportmodemarkt ein. Der Umsatz wird von rund 20.000 Mitarbeitern auf 890.000 
qm Verkaufsfläche erwirtschaftet. Weltweit erlöst die INTERSPORT-Gruppe mit rund 5.000 Fachgeschäften 
in über 30 Ländern einen Retailumsatz von über 9 Milliarden Euro.  
 
SABU (SABU Schuh-Verbund eG) 
Der SABU Schuh-Verbund eG mit den Tochterunternehmen SABU Schuh & Marketing GmbH und RSB 
Retail+Service Bank GmbH, Sitz in Kornwestheim, gehören rund 1.200 Schuhgeschäfte überwiegend in 
Deutschland an. Der daraus resultierende Einzelhandelsumsatz lag zum 31.12.2008 bei rund 800 Millionen 
Euro. Die SABU Schuh & Marketing GmbH setzt mit hoher Professionalität im Marketing- und 
Dienstleistungsbereich Maßstäbe für engagierte Kooperationsarbeit. Die Einbindung des einzelnen 
Mitgliedes und seine langfristige Existenzsicherung stehen dabei im Mittelpunkt. 
 
RSB Retail+Service Bank GmbH  
Die RSB Bank ist im Jahr 2006 durch die Abspaltung des Warenbereichs aus der SABU Schuh & Marketing 
GmbH mit neuer Firmierung entstanden und hat ihre Wurzeln im Schuhhandel. Für die SABU-Mitglieder 
wickelt die RSB Bank das Kerngeschäft der Zentralregulierung mit und ohne Delkredere-Übernahme ab und 
ergänzt dies durch leistungsstarke Mitglieder-Services beim Zahlungsverkehr, bei Geldanlagen, im 
Kreditgeschäft und vor allem auch im vielfältigen Bereich der Betriebsberatung. Die RSB Retail+Service 
Bank GmbH strebt im Jahr 2009 ein Zentralregulierungsvolumen von über 1 Milliarde Euro an.  
 
CHReynoldsCorporate Finance AG 
CHReynolds ist eine unabhängige M&A-Beratung mit Sitz in Frankfurt am Main. Die drei Partner betreuen 
mit Ihrem 17-köpfigen Team aus Finanz- und Industrieexperten mittelständisch geprägte Unternehmen bei 
der Konzeption und der Durchführung von M&A Transaktionsprozessen in den Branchen Industrielle 
Technologie, Konsumgüterindustrie und Automobilzulieferindustrie. Über seine Beteiligung an der Mergers 
Alliance, einem weltweiten Zusammenschluss bankenunabhängiger M&A-Beratungshäuser, bietet das Haus 
seinen Mandanten zusätzlich Zugang zu allen Kernmärkten der Welt. 
 

 

 
 


